
Normal sein

Normal sein heißt im Strom zu schwimmen,

nicht laut zu schrein, nur still zu sein

und immer brav mit einzustimmen,

das hebt die Stimmung ungemein.

Normal sein heißt dazugehören

zu einem Club oder Verein,

sich nicht an Vorschriften zu stören

und manchmal auch ein Schwein zu sein.

Normal sein ist erstrebenswert,

für den, der unentschlossen ist

und trotzdem nicht auf andre hört

aus Angst vor einer Hinterlist.

Da bin ich lieber unnormal

und gehe meinen eignen Weg.

Normal sein ist mir ganz egal,

bin lieber ungeniert und schräg.
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